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BDO TT LEAGUE  2020-2021 
 

Das erste Spiel der 'best-of-3'-Finalserie 
 
 

In der BDO TT League der Mannschaftsmeisterschaft 'Seniors' kommt es am kommenden Samstag 

zum ersten Spiel in der 'best-of-three'-Finalserie. 
 

01.05.2021 16:00 Diddeleng – Houwald 

 

Acht Mal in Serie konnte DIDDELENG in den letzten 8 Jahren den Landesmeistertitel in der höchsten 

nationalen Spielklasse feiern, womit sich die Mannschaft um Präsident Guido TOMASSINI definitiv als 

die alles dominierende Mannschaft in der Liga etabliert hat. Seinerseits zählt auch HOUWALD seit 

mehreren Jahren zum Mitfavoriten auf den großen Titelgewinn, hat allerdings in den drei letzten 

Jahren jeweils im Finale den Kürzeren gegen die 'Übermannschaft' aus der 'Sportstadt des Südens' 

gezogen. Und nun könnte gerade die von der Corona-Pandemie gezeichnete Saison zur Erfolgssaison 

für den Verein vom Holleschbierg werden, gelang der Mannschaft um Präsident Frank SCHREIBER 

doch am vergangenen Samstag erstmals nicht nur ein Titelgewinn auf der höchsten nationalen Ebene, 

nämlich in der Coupe de Luxembourg, sondern (endlich) auch einmal ein Sieg in einem Finale gegen 

die 'Unbezwingbaren' aus Diddeleng. Hierbei dürfte insbesondere die Höhe des Siegs der Houwalder 

Truppe (4-1) doch so manchen Freund des TT-Sports überrascht haben. Gesehen die Ausgeglichenheit 

der Mannschaften an der Spitze der BDO TT League, kann das Ergebnis einer Begegnung zwischen 

zwei Top-Mannschaften jedoch immer in jedwede Richtung verlaufen. Demnach ist nur eine Woche 

nach dem Finale der Coupe de Luxembourg zwischen Diddeleng und Houwald wieder alles offen und 

möglich und auf einem derart hohen Niveau kann jede auch noch so kleine Formänderung 

spielentscheidend sein. 

 

Da im Gegensatz zum Pokalwettbewerb, wo ja mit Dreiermannschaften gespielt wird, in der 

Meisterschaft mit Vierermannschaft gespielt wird, ist gerade in letzterer eine ausgeglichene Besetzung 

eine wichtige Voraussetzung. Hierbei wird aber dennoch das Top-Spiel zwischen Irfan Cekic und Zoltan 

Fejer-Konnerth wieder einmal von großer Bedeutung sein und wahrscheinlich wegweisend für den 

Ausgang des gesamten Spiels werden. Am vergangenen Samstag war es ja eben der Sieg von Cekic 

über Fejer-Konnerth, der Houwald definitiv in die Gewinnerspur gebracht hat. Für Spannung dürften 

auch die Auftritte von Cheng Xia sorgen, der sich am letzten Samstag, bei seinen wichtigen Siegen 

gegen Fabio Santomauro und Gilles Michely, in guter Verfassung gezeigt hat und sich somit als ein 

Schlüsselspieler der Houwalder entpuppt hat. 

 

  



 

 

 

Für Diddeleng werden auch diesmal die Auftritte von Zoltan Fejer-Konnerth maßgebend für den 

Spielverlauf sein, wobei aber auch Michely und Santomauro, wenn sie denn in Bestform auflaufen, 

ganze Spiele entscheiden können. 

 

Interessant dürfte es auch werden, zu sehen, inwiefern jene beiden Spieler, die im Pokalfinale nicht 

aktiv dabei waren, eventuell einen wichtigen Beitrag zum Erfolg ihrer Mannschaft leisten können. Bei 

Diddeleng dürfte wohl Dennis HUBERTY an Platz 4 aufgestellt werden, während Houwald für diesen 

Platz die Auswahl hat zwischen Marc DIELISSEN und Ademir BALABAN. 

 

Das erste Finalspiel wird in Diddeleng ausgetragen, und kann via Livestream verfolgt werden. 

 

Die voraussichtlichen Mannschaftsaufstellungen dürften wie folgt lauten: 
 

Houwald: CEKIC Irfan / WANG Xu / XIA Cheng / DIELISSEN Marc  / ( BALABAN Ademir) 
 

Diddeleng: FEJER-KONNERTH Zoltan / MICHELY Gilles / SANTOMAURO Fabio / HUBERTY Dennis / 

  (STEPHANY Loris) 

 

 

 


